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1.
Baterland.,

Mel.: Jdb bin ein Preufe 2. von Neithardt,

1. ﬂf’nc’(), Iebe bod) mein Vaterland vor Allen, Du mein
geliebted Preufen, Du allein!  Wie vicle taufend Namen aud)
crjdhallen, TWird ftetd der Deine mir der {dhinjte fein; So oft
Du mir erflungen, Hat Wonne midy durdidrungen: Ja Preugen,
Land er Kraft und Hoevelichbeit, @2 Du bift mein Stoly und
Glid fir alle Beit! ::

2. Mein Vaterland, Du Daft der Kiinfte Meifter In ihren
Werfen witrdig fletd geehrt, Und treu bewabhrt Dir, wad bed
Wiffens  Geifter  In veinen Yempeln Trefflided  gelehrt; So
fet iy Didy evglangen, Gcfdmidt mit RQovbeertrangen: Ja
Preufien, Land ter Kraft und Herelidleit, :: Du bit mein
Stoly und Glid fir alle Beit!

3. Mein Vaterland, wic wareft Du grof und blithend
Durd) Deined Volfed trew bowdhrien Sinn, Wic gab 8 fid)
ooll Heifer Riebe gliibend Mit Gut und Blut ftetd jeinen Fitrften
hin! So wardit Du jtart durd) Einbeit, Turd) Nevlichfeit und
Reinbeit:  Ja Preufen, Land ver Kraft und Herrlidhfeit, 0 Du
bift mein Stoly und Gl fie alle eit! 1

4. Mein Vaterland, ¢3 trugen Deine Krene Grhabne Kin'ge,
Dir gum Heil und Ruhm, Und heimifd) ward auf Deinem
Herefdperthrone Gevechtigleit und onw'ged Helbenthunr; So {abh
vie MWelt Didy fiegen In Geil'gen Freibeitdfriegen: IJa Breufen,
Qand bder Kraft und Herrlichfeit, :: Du Lijt mein Stoly und
Glud flir alle Beit!
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5. Mein Vaterland, Du mein geliebted Preugen, An Segen
veich), an Ghre, Madht und Glang, O laffe nimmer, nimmer Dir
entreifien Ded Geifted Lidyt, vie Irven’, ded Rubhmed RKrang! So
fet'd! ftimmt ein, ihr Briber, Und jubelnd Hall' 8 wiecder: Be-
glircfted Qand voll Kraft und Herrlihfeit, 2 O Preufen, blithe

fort fiir alle Beit! ::
Retrarca.



IL

Remus und Ronulus.
(Bum 3, December 1852.)

Mel.: Bemoofter Burfde 1.

Gin Bierteljahrhunvert, genau gezahlt, Judyhe!

Sft's, vaf fid) ber Tunnel vem Dafein vermdhlt.  IJudhe!

Die Silberhochyeit bIafE WAppell:

Da find die Tuunler alle gur Stell'! Judhhe, judheia, judhe!

Wadyt auf, Archiv und Brotocoll, He, Te!
Jbr Holver Grinn'vung und Ricber voll! He, De!
XN, fdlage mit Deinem Stode davein,
RNimm fort vom BVergangnen den Leidjenftein? He, De, he, De, he, he!

Der danfenden Nadpvelt fei ¢3 vevtraut, Ja, ja!
Wer fiber der Spree cinft den Tumnel erbaut: Ja, fa!
riftophancd-Saphir, Lemm-Rofciusd
@ind bed Tunneld Remud und Romulud, Ja, ja, ja, ia, ja, ja

Gingog Gefang in ded Tumneld Sdiadyt,
Die it ward dburd) Spane angefadst.
Dem Sdjidfal entflohn, dem Leben entritdt,
TWie lebte der Tunnclbruder beglircft!

Wir haben getunnelt gudlfhundert Mal
Und funfiig Haupter geehrt durdy Waphl
Unb beliberivt, debattivet febr
Bei Fiedler, bei RNeidh und im Belvedere.
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Wir haben funfzig Mal gezecht;
Dem Didpter ift aucdh mal dad Irinfen redit.
Wer zweimal im Jabhr nur and Sdmaufen fid Halt,
Den abfolviret {elbft Kranidfelo.

Bei Deit'remt Gefang, bei lachenvem Wig,
Wic mehrte fich bald aud) e Tunneld Befip.
Sa, eiferner Fond, manden Staatdjchuldichein
Hat licbend Petrarca getaufdyet dir ein,

Dic ,Spenden? han freilid nur wenig gebradyt,
Dod) ftart ward die Biidyfe fountdglid) bedadyt,
Und grof war der Jubel, ald anfam der Ghef *)
Mit ‘nem griinen Teppid) und Lampen von Loeff.

€o wud3d bas Jnventarium,
Gin Fligel felbft ward unfer Gigenthum,
Dody merft’ er fletd Abjidyt, vas ward und far,
Da er fajt immer verftimmt nur war.

Halt, Gule, den Sypiegel dem fdauenden Blick
Und fpiegle die Stunben alle guriid,
Wo Sang und Humor und Genft und Scher;

Grquidet den Geift und evwirmet dad Herg.
Hufeland.

*) 3u Leutfd: Das Haupt,



111.
Jubellied

sum 25ften Stiftungs s Fefte.

Mel: Grhebt Gud) von der Grbe 1,
%‘rifd) auf gum feohliden Singen, @3 ift wobl an bder Beit,
Geitvem’d Hegaun ju Hingen, Sind's fimjundirwangig Heut.
Mit Licbe ward’d Hegonnen, Gejtrebt gum Iveal,
Und ift aud) dad gerronnen, Die Licbe blich Fumal.

Der Funnel hat gefprodhen: Wo find meine Sanger nun?
Da find wir aufgebroden, Dad Bejte Deut ju thun;
©o mande febrten wicder, D'rum joll in unfern Reib'n
©pinoga’s Lied ver Licder Sum Gruf gefungen fein:

Tunnel = Yied.

p3n Ronbon unter der Ihemfe, Der madpt'ge Tunnel liegt,
Der Strom, {dheu wie die Gemfe, Hin Hber die Tiefe fliegt
Und ob er aud) mit Sdallen An feine Wande podhit —
Die unter thm jept veallen Sic Haben ibn unterjodt.”

r

»©0 Daben unterwiiblet Aueh wir de Lebens Fluf,
G3 nagt vie eit und fpilet Am Baue mit Verdrup.
Die Welt mit ihren Sorgen Brauf't {iber ung mit Madyt,
Dod) und Dalt froh geborgen, Der fefte Junnelidadyt.”

L Wir rubhen be'm Gefange Bon unfern MWiiben aus;
Dod) wabret ¢3 nicht lange, Dann dringt 8 und hinaus,
Wir ftiargen und in's Leben, Redht in ven Strom Binein;
Denn wen ex foll erfeben, Der muf ein Sdywimmer fein!¥
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o3 Yunnel fletd die Alten, Im Leben jung und neu,
&o woll'n wir fein und Balten, An und in deutjdher Trew',
nd wenn audy mandhe Triche Im Grabe {dhlummern cin,
@oll podh vom Baum ber Lebe Kein Span verloven fein!”

Frif auf! frifd) auf! gefungen Set'd ftart und fei ¢8 fein,
Denn wad bheut bier erflungen, Iont Aled filberrein.
Der Junnel fHod), ihr Sanger, Bid auf der Tage Neft,
nd geht's vorerft nicht langer, Bis ju vem gold'men Fift.
Claubdius.



Iv.
Den Todten,

Mel: Bom hoh'n Olymp Yerab ward und bdie Freuve ac,

311 Giner unfrer Briiber dann gefchicden,

Bom blaffen Tod geforbert ab,

Dann weinen wir und winfden Rub’ und Frieven
3n unf'red Bruberd Fihled Grab.

Dann weinen und wimfden wiv Rube Hinab

I unfred Bruders fihled Grab.



Y.

Der Weiter anf dem SLliigelpferde.
(Bum 3ten December 1852.)

Mel.: Morgenvetl .
@d)enfct ein! 1
Und vom Bejten lapt ¢d fein!
Laft die Glafer bid um Grund und lecven,
Finf und pwamgig Jahr in Ghren
Fordern einen guten Wein.

Karg und matt o
Beut bad Leben, wad 8 Freuven Dat;
Unter Noth und unter Sorgen
®eht pas Heute, fommt dad Morgen,
Grnft befdyrieben ift tad Lebendblatt.

Sdall und Dunjt
Sft pied Dajein vhne Gottergunit;
Nur ten Reiter auf dem Fligelpferde
Lachet an die {ddne Gottez-Croe, —
Heiter, heiter ift die Kunit.

Siinfyig Jabr o
@el’8 D'rum eie bid Dheut 8 war;
Muthig leben, Deiter fdyeiven,
nd wenn wiv den Yod erleiden,

Stiebt ein DLraver NReiterdmann.
Lafontaine.



VL
Der Abendftern.

(Bum 3. December 1852.)

Tel: Sind tiv vereint jur guten Stunde 1.

Wus allen Gluthen, die Bier glithten,
Gin cing'ged Feuer, Hod) und licht;

Aus allen Blumen, die Hicr Hlihten,

Gin cing'ger Krany, wic Liek ihn fidt;
Aus allen Liedern, hier erfunben,

Gin cingger madyt'ger Chorgefang, —
Das wir’ in dicfenr Weibeftunden

Dir, Stern ded3 Tag's, cin wird’ger Dank.

Fimf Qwitren Hajt Du ung geleudhtet,
@in trauted Lid)t, wem Du erfchienit.
Wenn Abendthau die Fluren feudhtet,
LBerfammelt unsg Dein Geil'ger Dienit.
Da tont durdh die goveibten Hallen
Der Didtung Hebhrer Sauberfprud!
Geftalten um Geftalten reallen
Heran in langem Felerjug.

Wie grifon Heloen, {dwerterprobte
Sm Kampf, der Vlferbeil entfchicd;
Wir grifen Frauen, hodjgelobte
In mandyem firfen WMinnelied;
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Wad Doch jtand in vergangenen Tagen —

Hier ird's gefetert fort und fort,
Und wad wir tief in Hergen tragen —
Hicr tritt'd Heraus in edlem Wort.

©o fdafift Du Leben, wie die Quelle,
Die jugendfrifd) ausd Feljen bridpt.
Wir baden und die WAngen helle,
Du milver Stern, in Detnem Lidht.
Wir wollen trew und wahe Dir dienen,
Und jubelnd fiinben nah) und fern,
Wie Du ein Freund und bift exfdhienen,
Du fangumflofiner Abenditern.

Metaftafio.



VIL
Gaudeamus soci.

. @raudeamus, socii, lactis hisce festis; Tunnel nostrum
supra Sprea heu! in lucem Musa dea edidit coelestis.

2. Eulenspieglo gratias agite patrono.  Arti juventutis
florem consecravit, et Humorem dedit illi dono.

3. Vivant nostra carmina, quae vocanlur . Spiine*. Exit
Phoebi numine toto hunc volumine nihil nisi ,bene.*

4. Vivat nostra critica, excludatur Momus.  Ac Thesau-
rus ferrcus modo fiat aureus, ut ematur domus.

5. Vivant nostri Classici, classice silentes:  Fugger,
Rubens, Romanique Caesar, Tacitus, celerique veteres re-
centes.

6. Vivant astra lucida omnis facultatis, medici, philo-
sophi atque juri dedili nostrae societatis:

7. Lessing, Carnot, Schenkendorf, Campe, Claudiusque,
Swift, Salvator, Immermann, Birger, Zicthenusque, Lafon-
taine, Holty, Petrarch’ nec non Schulze, Tiedge, Tegnér,
Anacreon, Fouqué, Ciceroque, Metastasio Cookque.

8. Semper Tunnel vigeat capite ac membris. VYos ser-
vabilis Humorem, vos servabitis honorem terlii Decembris,

Ad Hulelandii exemplar fulgidum

composuit in tormentis
Claudius.



VIIL
Chanson- Charivari,

pas de Béranger.

1. Mrinquons tous les Tunnellfréres, Soyons tous fidele,
A présent point de vers, N'ouvrons que notre kehle; Crions
seulement: qui vive! Et rien nous prendrons schief, Clair-
voyants nous pichlons.

2. Voila les chers Messicurs, Ilommes de plume et sable,
Civilistes et officiers, Bon de coeur et schnabel, Marchands,
maitres, refrendaires, Studioses, apothicaires, Et méme des
conseillers.

3. Saluons Monsieur Camp¢, Toujourshomme. Claudiusse,
Burger, Eltu, Buche, Fouqué, Tiedier, Tacitusse, Village des
carabetiers, Kt les aufres lous en ¢, César, Citain, Carnot.

4. Saluons Monsieur Beiron, Choulee et lors les quatires,
Lecing et Anacreon, Roubence et Salvattre; Lafontaine
Petrarque et Choe, Fougre, L-oppe, Ogard, Coq, Enfin tous
les autres.

A, Vive le vin, la eréme du monde, Pichlons, ¢’est notre
regle, Crions a présent en ronde: Vive le Oulespiegle! 0,
quil donne a notre Tunnelle Vin el poésic, mais celle
Dessus la critique!

Petrarca.



IX.
Trinklied.

Gomyponirt von £ Sdhueiber.

1. Qtuf, auf, ihr Freunde, fommit flmell Hevbei! K Wad {oll
per Ruj woebl bedeuten? ¥ Daf Jeder auf feinem Blape fei;
Hordht, wie die Gloden {Gon lduten; Sie tdnen fo Helle, fle
fdallen vingdum: Bim bam, bim bam, bim bam bum!

2. 3br fpigt die Obren gar wunderlidh! , Gi fag’, wad {ind
pad fiir Glodm?2? Dad jind nur Gloden fiir Gud) und mid),
Qic guten Freunve ju Toden; Dod) Hoct, wie fie flingen! silen-
tium! Bim bam, bim bam, bim Gam Hum!

3. @o tretet nur in pen Saal Devein! , Wir mddten e
Gloden gern fehen.®  €o jhaut tenn Gier vie Flajden voll
Wein, Sebt vingd bic Glifer bier fteben; Sa, 3ieht nur vedt,
pann jind ic nidt fhowm, Bim Gam, Gim bam, bim bam bum!

4. Nun Freunde! fpredht, Lebagen fie Gudyz | Die Gloden
find Derrlichen Sdilages! o ftofiet denn an jept Alle gugleid),
Ja Tujtig cin Jeder nun wag ed; Eie weiben der Freundidaft
Gollegium, Vim dam, Lim dam, bim bam dum!

5. @8 lebe, wer fie qu erfindben geoufit! |, Freund ténen dic
Gfocfen Dicr tmmer?”  Sie Hingen ftetd den Freunven jur Luft,
D'rum ftdre ein Griedgram und nimmer; So lafit fic und Lebe-
fang Tauten Prum:  Bim bam, bim Lam, Him bam bum!

Petrarea.



X.

Sinkenlied,
Finfenfrug, 22. Juni 1851.

1. Die Boeten gieben gum Finfenfrug, Aba! Die Poeten
madgen bie Sache fug, ja! ja!  Von ben Finfen wollen fic
Teenen ®efang, Sonft wird niditd v'raus ihr Leben lang. Ia!
ja! fa! fal fjab fat Sa! jal! fal ja! ja! ja!

2, Der Lafontaine fennt pad Madpwerf fhon, ja wobl!
Von den Finfenn Lernt er die Compofition, wie toll! Dann fonme
‘mal ciner, der ihm wad anthat, Sobald er gefdyrichen die nadfte
Ballad. Wie toll! wiec toll! wie toll!  Wie toll! roie toll!
wie toll!

3. Der HBIty laufdet ven Finfen blof, fo if's! Danu Hat
er gleich Hundert Leder los, pit! pft! Und aud) in dramatifder
Hinfidht halt Gr i) mehr an die Finfen und erobert die Welt,
Bit! Pit! P! B! VR PR PiD B! PR Pit! BPit? B

4. Der Sdentendorf mifigt beim Finfenlied! Ofo!
Die Berjerferouth, nie ihm Claudiud rieth, So! fo! Aud
fdhilvert or weniger Juferlid) Und befleiffiget mehr ted Jnuern
fi). ©o fo! fo fo! fo fo! ©o fo! fo fo! fo fo!

5. Der Goof Ffriegt fertig dem alten Frig, Kud! Kud!
Die Finfenw dictiven ihm manden Wig: Kud! Kud! Und o
will Jamben fdreiben Gr, Da fdyreibt er feine Jroden mefhr!
Sudfud! Kudfud! Kudtud! Kudfud! Kudfud! Kudfud!
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6. Der Leffing folget ber Finfen Spur: Ja! ja! Und
Ternet von ihuen ten Caut ver Natur: Aba! Sdyreidt Luftpicl
oper Tragodien cr, So geben ihm Finfen die Charvafter’. Abha!
aba! aba! Aba! aba! aha!

7. Barve Teguér fingt fo flar ju feiner Harf’: O je! Daf
cr ftetd cinen Juterpretator Bedarf: O weh! Und F{doffe
andert fein Urtheil baldo, &obald cr gelaufdet im Finfemwald!
O weh! oowelh! o weh! O weh! o weh! o owely!

8. 1nd BVilirger der geht gar ju oft bei Seit’: Pit! P!
Und madyt {ich mit der Marine breit: Pit! Bit!  Weit fpevren
pic Finfen die Scdndbel auf Une Clauviug fhligt mit dem
Polfalied dD'vauf! Pft! Pt! Pit! BVit! Bft! BV Rit! Pit!
Bit! Pit! PBit! Wit!

9. Und auc) mit Grnft Sdhulzen ed Gefler geht, we fo!
Gr Huldiget weniger der Frivolitdt, o ho! Gr ieht Bringef Jffe
cin SHembdhen Dicr an Und geigt jle mit Anftand fo Jedermann.
Dbho! oho! ofhe! vho! oho! ofo!

10. Der Immermann fiblet Lei'm Finfenjhlag, aba!
Daf cr nicht3 vou der Kanuner mebr wiffen mag, ja! ja! Und
wicdet Hat er den alten Weeord 1nd fitgt vad gewobhnte meles
bifde Wort: IJa! Ja! Ja! Jal Ja! Ja! Il Ja! Ja! Ja!
Ja! Ja!

11. €v lernt von ven Finfen cin Jeder wad: O ne! Wenn's
ywahr wir, witd' idy midy freuen Baf: o je! Und tadelt fo'n
Sinfe meine fhdne Mufit, So laf idy ifn fliegen mit feiner
Kritie,  Anje! Avje! Anje! Adje! Avie! Adje!

Schenfendory.

20



XL
Twnel - Landwehr,

1. Snmwr langfam voran! Daf der FTuunel wicker ju
fid) fommen fann! ::

2. €o ‘nen Sommer vefmjd) iy miv ned) einmal, Sum
wenigftenr war'd tod) ein Sonmer=Lofal.

3. Mnfer Sommerhaupt war aud) am eidjten durd), Dad
fpiclte Beftimmt in Charlottenburd)!

4. Wir fagen unfer Trei unterm grunen grunen BVaum ;
Und fam nod) ein Wierter, wir glanbten’s faun,

5. Dic Gdjte, bie vithmten's aud) in gany BVerlin, TWas im
Funnel fitr pracdtige — — BVlumen LR

6. Drum fag' i) ned) cinmal: Wie war tas tod) {din,
€o vor'ds PotSdammer Thor wnd Juride ju gehn!

7. 3ng Winterquartier ging's in Dellom Hauf, Da fagt und
ber Wirth die Gelegenheit auf.

8. '@ ijt ihm Sdhade umd Holy! 'S wird vod) nidht warm,
1nd die Leute verehren, daf Gott exbarm’!

9. Na nu! licken Vriiver! vaf Maa it voll, Hier bilft
nue ein Pafer peccavi-Protocoll!s

10. Ay Tacht o) bie rwenigen Didjter nicht aus’ MNidyts
Ditten wir, Clicben die auch nody 3u Haus.

11. Keine Webhnung, feine Spane, wnd fein Seerctair! Und
witfite man nur, wo die Kaffe wir!
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12, Da foft fich Herr Campe Courage: ,Allons! Bor
o Allem verfiegl’ idy den eifernen Fonds!

13. ,Bereut Gure Siinden! Und madyt, wad Jhr wollt, Nur
omid) gum Kajjiver, und gablt, wad Jhr follt!?

14. Hevr Jemine! Wie's nun mit Cinemmal fledt! Der
gange Berein wie vom Hafen gelect!

15. ®ange Bogen {dhreibt Sdyenfendorf obne BVerzug,
Was fitr herrlidye Frivdhte dad Wochenblatt trug!

16. Den vorigen Wirth, den begablen wir gleidy; Der neue
fann yearten! der Herv it ja — Reid!

17. Gr bat und ja mit pem Archiv in der Hand, Statuten
und Spenden find ein fidhered Pfand,

18.  Bwei Gtagen Lod) ftieg vom Pavterre unfer Flor; Wer

ba nidt gufrieden Hat feinen Humor!
Smmermann.



XIL
Das glivkliche Vilkdyen.

Mel: Mavia Therefia geudy nidt in Krieg 20,

1. MWas fir cin gliidliches VlEchen dod) find Alle Pocten,
wo man fie audy find't! Nabht ihuen Sorvge, {dmell find, wic
tas Qued-filber, fic, b man's gedacht, d'ritber tweg.

2. Qa, in ved Lebend fo Dbittere Pein Mifdhen verflifiend fie
Honig Dincin, Lujtig o, tragen in jeglidher Ge-fabrde fie jteif
ibren Kopf in die HHH.

3. Ucberall find fic auf Groen ju Haus, Gelhen ald Freunde
fie ein und aud) aud, AfMe Nationen, fogar audy dic Chi-nefen
verelyren auf's Sactlichite fie.

4. Mifjen bidweilen fie Dungern aud) fehr, Witd nur das
Weinfaf fite fic niemals leer, Komnen fie feoblid) die eitle Quit
ent=belyren, dle oft man 1ol eligbeit nennt.

5. Hice bald ergreifet ihr Sang vas Gemiith, Dort bald
erfeitert die Seele ihr Licd, Singend, fo ticfer die Hergen fie
versftefen, wic mander Dodnafige Herr,

6. Wic fie ven Durft durdh den edelften Irvant LHiden
burdy Wein nur ihr Lhelang, Frelget der Liel, ald dem
evelften Prinsgip, audy getvenlich ihr glithender Shn

7. ©o jind Pocten nie traurig und fumm, Wer daran
weeifelt, der fdyan’ fid) nur um; So find im Tunnel fdon
Tange dic Poseten audy glitflich und inmmerdar froh!

Petrarca,



XIII.
Grad' aus dem IWirthshaus.

1. Grad aus vem Wirthahaus mun Fomm ich Hevaus, Strafe,
wie wunberlid) {icbft du mir aus! Redhter Hand, linfer Haubd,
Deided vertaufdit: Strafe, ih merf e8 wohl, du bift beraufdht.

2. Was fiir ein fdyief Gefidyt, Mond, mad)ft denn du, Ein
NAuge Yat er auf, eind bat er ju! Du wirjt betrunfen fein, dasd
fely i) bell; Schame did), {dhame Ddich, alter Gefell!

3. Und die Raternen erft — wad muf i fehn! Die Ton-
nen alle nicht grade mehr ftehn; wadeln und fackeln die Kreus
und die Quer, fdheinen betrunfen miv allefammt fcheer.

4, AMed im Sturme ringd, Grofed und RKlein; Wag id)
barunter mich, nitdtern allein? Dad fdpeint Ledenflich mir, ein
Wagefticd! Da gel’ id) lieher ind Wirthshaus zurird.

Coccefi.



XIV.
Jubel- Lied,
AUm 3. December 1852.)

Mel: Pring Gugen 1.
muf! fiimmt cin, ibr Freunde alle,
SJaudhet Heut mit Jubelfdhalle:
JUnfrem Tieben Tunnel Heil!”
Ward durd) ibn dod) reide Gube
Ung fiix Geift und Herg jur Labe,
Freundlidy und fredengt, 3u Iheil.

Auf, ihr frohliden Genoffen,
Dic cudy oft ju Wi und Poffen
Gugt vereinte unfer Bunbd,

Die ihr raftlod fangt, ihr Didter,
Dic ihr Limpftet, Fritfche Rider,
Dantt ihm Deut mit Hery und Vund.

Gin AfHL im Sturm ved Lebens,
Rief er niemald und vergebens
Sdyon cin Viertel-Saculum;
Waren tod) in feinem Kreife
Sreunded Wort und Sangedreeife
Stetd Deredt und niemald frumm.

lnd gar Viele freudig Famen,
Um unfterblidy Gohen Namen
RNadyzuringen, cenftgefinnt;
Und daff RKeiner unmwerth bHliebe,
Hielt der Bund fle AW in Liebe,
Wie ein Vater Halt fein Kind.
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Biele ach, wohl gingen woicber
Ausd dem Bund der Kunft und Liever,
MPit gum Lbendtampf Hegehrt, —
SBielen, die mit und gerungen,
Ward ein Grablied fdon gefungen, —
Dod) fie Olieden AWM und werth!

Strebend Hin nad) einem Jiele,
Fern vom wilven Weltgewiihle,
Feft und wahrhaft, Hand in Hand,
Sind wir Heut nodh, die wir warven
un feit fanfundzwangig Jabhren,
Ginig durd) ein treued Band.

Preid und Heil drum Jhm verfiindet,
Der und traulid) einft verbiindet!
Auf, Herbei mit Qicd und Wein!
Heil Ihm, ved Humored Sohne,
Sbhm, der in ped Wiged Krone
Glingt ald f{dyinjter Cdelftein!

1nd o Iaft im edlen Walten
Ferner unsd ufommenhalten,
Ircuen Sinw'd, der nic Dbetrog,
Daf wie wir, nod) cinft nidt minder
Subeln unfre Entelfinder:
olufer Tunnel lebe Hod!¥

Petrarea.



XV.
Gott erhalt’ nns den Humor!

Peel: Was ift ped Lebens Hedyte Cutt,
AW DHaben ung dad gange Jabr

Mit Spdnen viel geplackt.

&5 Dat ver FRecenfenten Schaae

Gepwidt und und gepvadt.

ohl Mandjem trug ver Wodpe Sdpueif
Am Somtag , Siemlidy faum ald Preid,

Heut, Britver, heut ijt Stiftungsdieft,
Wie's tad Statut befagt,
Da Daben rwir vom Tunnelnejft
Den Flug bierher gewagt,
nd |, Gott erhalt’ und en Humor”
Edalir's durch den Saal fm vollen Ehor.

Wie flingt tad Lied, ihr Sanger alf,
&o {ddn, melodifdy vein!
®ar {eltfam fdyeinet miv der Fall,
nd chen fallt miv ein:
darumt tod) bradyte Hufeland
Nie cinen Mannerchor ju Stand?

Petrarca meint: BVei meiner Tren,
RNepst fann Dad Singen geh'n.
nd Gamype ruft: I bin vabei,
Goof fingt fHhon an ju fedh'n;
Goceeji ftimmt dagegen nidt,
Wenn'3 ihm auch in die Ofren fHdyt.
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@ypinoga, Pufdfin, Heine, Ba-
raceljud, Facitus,
Swift, Biirger, Kafjo, Chfar, Pla-
ten, Plato, Plinius,
Hud) Feverbadh und IJnmermann,
ie fangen all ju fingenw an. —

Gefang bringt und dad neue Jabr,
Dad Heut den Anfang nimmt.
Die avis ift nun nidt mebhr var,
Die Kehlen find geftimmd.
Nidt fehlt's an BVaf, nidt an Tenor: —
O Gott erhalt und den Huuor,

Hufeland.



XVL
Tunnel - Rlanrerei.

Mel.: Edyier dreifig Jahre bijft du alt.

@d)icr Flinfundpeanyig bit Su alt,
Du Yunnel 0iber der Spree!

Haft gar oft in den langen Jabren
Mandy’ Guted und Licbed erfabren,
lind mandyed unenvlidje Wel.

Sn Deine Hallen gogen ein,
lnd 3ogen wicber aud:
PBald dic luftigen Lieder-Geijter,
Bald bdie wilden, Fritifdhen Meifter,
Mit Sevhyr- und Sturmeds Gebraus,

Die Gajte wed)jeln Jahr auj Jabr,
Wie Leng= und Winterkleid ;
Die Mauern, fle bleiben bdie alten,
D'rum weollen fie nidht mehr halten,
&ie weidyen dem 3abne ber Beit.

Sdjon {jt'8 dic allerhddjte Noth,
Pocten, greifet an!
Herbei mit Hanmer und Kelle
Mnd fteiget gu {dyadhaiter Stelle,
Mit frohem Muthe Hinan!
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Dann werfet froblid) Spabn an Spahn

In besd Ardyived Grund,

Und leget gur feftlidhen Weibe,
Der tunnelsfreundlidhen Treue,
Im Hergen den dchten Grund.

Biirger.,



XVIL
enefte Legende.

Mel.: Gin freies Leben fihren ir, cber: Was fang’ idy avmer
Teufel an?

1. @cﬁurﬁcn war Pring Don Juan, der {honfte ber In-
fanten, ven in gany Spanien jeber Mann und — alle Frauven
tannten; ¢r war, wic Wen'ge grof ald Held, ein-Gajar in der
Licbedrweelt, ev Fam, er fal), er flegte.

2. Jndef nun Gber feinen Tob BHier WMann an Manu {id)
freute, dort fich) bie Weuglein seinte roth bei feinem Grabge-
Liute fo mand)ed Weib, fo manded — Kind, ftand er der
jdbne Pring, gefdhwind fdhon vor der Himmeldthiive.

3. Gr fopfte an fo Laujhend facht, ald ging’s jur Sd)dfer-
ftunbe, dod) ald ihm RNiemand aufgemadyt, erfd)oll’s ausd feinem
Munve: , Pring Don Juan will Gintritt Hier!” Da gudt
Sanct Peter aud der IThite, ind — madt ¢cin lang Gefidhte.

4. Ay, Gure Hobeit,” — fiottert cr, fo hat ihn Schred
benommen, ,nur finf Minuten ungefibr, vann follt Hinein Jhr
fommten, dody muf id) fdnell erjt ned) ein Mal gurldgehn in
ben Himmeldfaal, ¢8 ift — Gewifjensiache.”

3. Sanct Beter gelht, vem Pringen fallt ¢3 fdpver auf fein
Gemithe, wie einft ergbt fich in der Welt fein fivftlidjes Ge-
blite: ,Auf Ghe'! {don find poei Stunden hin, und nod) id)
nicht im Himmel bin, wie war'd auf Crden anderd!”
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6. Da offnet ihm vas Paradicd Sanct Reter mit Behagen:
p LBergeibt, pafi i) Gudy warten lieg ¥  Hort man ibn {hmun-
gelnd fagen, ,vod) Datt' ich Fawm bie ndth'ge Seit, 3u bringen
evit in &idperheit fie, vie etlftaufend Jungfrauw'n!?

7. v mige cinft Sanct Peter aud) ten Himel und er-
fehliefien, Bi8 vabin wir nad) altem Braud) vas Ceben froh ge-
nicfen: gefungen frifdy, frifed eingefdentt! Probatumn est, ja
tann nur bangt der Himmel und voll Geigen!

Wetrarea,



XVIL
Die Tunnelunft.

Mel: Die Leineweber Haben 2.

1. Dic Tumnelbriider Baben cine faubere Sunjt.  Harum
pitfarum. AN Sonuntag Halten fic ihre Sufammenfunjt. Harum
pitfharum,  Bicke Spdne, fdarfe 3dbne.  Wum, wum, wum!
Stumpf und fpige Ned’ und Wike, wum, wum, wum! Fein und
grob Favel und Lob, viele Sydne, {darfe 3dhne.  Wum,
wunm, .

2. Gar Mandyer {dyhttelt fehr Geventlidh) den Kopf.  Harum
ditidparum. Derveinft Applaus mit Sleife, jent Ericg id) cinen
3opf. Harum . (wie oben.)

3. Wonn Hier cin Gevidyt verfudt fein Gejdid, Havum
pitfdjarum, im Augentlicf Hat's die Kritif am Genid e,

4. Qie vupft 0w ple {Himmernden Febern aud, Harum
pitfdyarum, und HAlt im swearmen Hergblut dann ihren Sdymaus 1.

5. Mnd wenn'd nun die Diefjer  {elettivt Daben, Harum
Ritjchavimy, Dann witd tad Gedidit im Avdyiy Legraben 1e.

6. Dort fann es rubn B puom jlingften Geridht, Havum
pitjcharum, mit feiven Geneffent vort feufst tad Gedidht: s

7. Was jtbrt ung in ver Rube? ijts Pofaunenton 7 Harum
vitjcharione. Ach nein, und durdpediblt nue dic Commiffton! 3¢

8. Dreitaufenten wird dag Leben vevweigert, Harum difehas
rum! und Gundert werden im Plenum verfteigevt. 2.

9. Aljahrelid) verdidhtern die Tunnler jich) semper.  Harum

bitjdharum. b Stiftungsdfeft it am dritten December. ac,
Epinvia.



AIX.
Deliberations - Tunmel.

Dielodie ved Hobelliedes.

1. Da jtreiten fich vie Leut Herum, 3u Nug ded Junnel-
glidd, man fpridt und fidt und nimmt 1wad Ffrumm, dbad Re-
fultat ift — nir; mand) cincr {dliefe ficher cin, und wir' ver
Kritifusd, allein, allein Dei foldyem Schrein man drauf per=
jidoten muf.

2. Der Junnel gleidht an foldem Tag, nem deutjden Stinve-
haud, ¢3 lauft bei jeder widitigen Sady, auf ein Vertagen "naus,
und basd, wofiir mit Lowenmuth man fodit, und viel Gefchrei,
von bemt fagt {cblieflid) dad Statut, dafi ¢§ gefeslos fei.

3. Gtatut, dut bift per Hobelmann in unfrer Tunnelioelt, du
fepeft deinen Hobel an, und jeber Antrag fallt; tu Hobelft friih,
bu Hobelft fpat, fag’ an, wic's nur gefdhicht, daf dennod) 8 dem
Yunnelitaat an ,Spdnen” fletd gebridt.

4. Wohl wadhfen Feine Cedern ftoly in unfrem Tunnelhain,
body dent i) guted Fihtenholy it nod) in Maffe drein, nur
wirf Dinfort ald Hobelmann der f{dhipferiidhe Trang; vad Hol;
ift ba, ben Hobel pran, wem ift um Spine bang?

Lafontaine.



XX.
Marlbrough.

Marlbrough s'en va-t-en guerre,

Micliton tonton, Mirliton tonton taine,

Matlbrough s'en va-t-en guerre,
Ne sait quand reviendra.

Il reviendra a Paques,

Mirliton tonton, Mirliton tonton
Il reviendra a Paques,

Ou a la Trinité.

La Trinité se passe,

Mirliton tonton, Mirliton tonton
La Trinite sc passe,
Marlbrough ne revient pas.

Madame & sa tour monte,
Mirliton tonton, Mirliton fonton
Madame & sa tour monte,
Si haut que peut monter.

Elle aperciit un page,

Mirliton tonton, Mirliton tonfon
Elle apercit un page,

Tout noir habilté.

Mon page, mon heau page,

taine,

taine,

taine,

taine,

Mirliton tonton, Mitliton tonton taine,

Mon page, mon beau page,
Quelles nouvelles apportes-tu?



Les nouvelles que je tapporte,
Mirliton tonton, Mirliton tonton taine,
Les nouvelles que je tapporte,

Font pleurer vos veux.

Monsicur Marlbrougzh est morte,
Mitliton tonton. Mirliton fonton taine,
Monsieur Marlbrough est morte,

Est morte, est enterrd.

Je Tai vu porter en terre,

Mirliton tonton, Mirliton tonton taine,
Je Tai vu porter en terre,

Par quatre marechaux.

Lun portait son grand sabre,
Mirliton tonton, mirlifon tonlon taine,
L'un portait son grand sabre,

Et Tantre son bouclier,

I'un portait sa cuirasse,
Mirliton tonton, mirliton tonton taine,
L'un portait sa cuirasse,
Et Tautre rien de tout.

La cerimonie faite,

Mirliton tonton, Mirliton tonton taine,
La cerimonie faite,

Chacun va se coucher.

—H A D @D



Drud von €. O, Branbis in BVerlin, Tefauerfrage Nr. 5.




	Inhalt
	Vaterland Seite [5]
	Remus und Romulus Seite 7
	Jubellied Seite 9
	Den Todten Seite 11
	Der Reiter auf dem Flügelpferde Seite 12
	Der Abendstern Seite 13
	Gaudeamus socii etc Seite 15
	Chanson-Charivari Seite 16
	Trinklied comp. v. Schneider Seite 17
	Finkenlied Seite 18
	Tunnel-Landwehr Seite 20
	Das glückliche Völkchen Seite 22
	G'rad aus dem Wirthshaus Seite 23
	Jubellied Seite 24
	Gott erhalt 'uns den Humor Seite 26
	Tunnel-Maurerei Seite 28
	Neueste Legende Seite 30
	Die Tunnel-Zunft Seite 32
	Deliberations-Tunnel Seite 33
	Marlbrough Seite 34


